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Übersicht über die Gliederung eines Armeekorps.
Ein Armeekorps besitzt an Jnsanterie:

2 Divis. — 4 Jns.-Brig. = 8 Jnf.-Rgtr. = 24 Bat. = 96 Komp.
(1 „ = 2 „ „ = 4 „ „ = 12 „ = 48 „

1 „ „ =2 „ „ = 6 „ =24 „

1 Jnf.-Rgt. = 3 „ = 12 „

1 „ = 4 „ )

an Artillerie:
2 Artillerie-Brigaden — 4 Artillerie-Regimenter

(1 „ Regiment ------ 6 Batterien)
an Kavallerie:

2 Kavallerie-Brigaden = 4 Kavallerie-Regimenter
(1 „ Regiment — 5 Eskadrons)

In der Regel hat jedes Armeekorps außerdem noch Fußartillerie,
Jäger, Pioniere und Train, manche haben auch Verkehrstruppen u. dgl.

Es kommandiert 1 Armeekorps: ein kommandierender General;
1 Division: ein Generalleutnant; 1 Brigade: ein Generalmajor;
1 Regiment: ein Oberst; 1 Bataillon: ein Major; 1 Kompagnie
oder 1 Batterie: ein Hauptmann; 1 Eskadron: ein Rittmeister.

Die Kaiserliche Marine.
Die Schiffe der Kaiserlichen Marine werden eingeteilt in 1) Linien¬

schiffe, 2) Küstenpanzerschiffe, 3) Panzerkanonenboote, 4) große Kreuzer
(wir bauen nur noch Panzerkreuzer), 5) kleine Kreuzer, 6) Kanonen¬
boote, 7) Flußkanonenboote, 8) Schulschiffe, 9) Spezialschiffe, 10) Hafen¬
schiffe und 11) Torpedofahrzenge und Unterseeboote. Unter den großen
Kreuzern unterscheidet man Panzerkreuzer, die ähnlich wie Linienschiffe
Vertikalpanzer neben dem Horizontalpanzer haben, und große ge¬
schützte Kreuzer, die nur einen starken Horizontalschutz, also ein
Panzerdeck, haben.

Linienschiffe sind gepanzerte Schlachtschiffe, welche die Schlacht¬
linie bilden sollen. Sie führen den stärksten Panzer und die stärkste
Bewaffnung und bilden den Kern der Flotte. Kreuzer dienen zum
Schutze der Nationalangehörigen und ihres Eigentums in fremden
Ländern, zum Schutze des Handels und der Kolonien, zum Zerstören
der feindlichen Handelsflotten und damit des feindlichen Handels und
zum Nachrichten-, Kundschafter- und Sicherheitsdienste für die Schlacht¬
slotte. Der Etat für 1910 führte 37 Linienschiffe (Sollbestand 38),
19 große Kreuzer (20), 37 kleine Kreuzer (38) auf. Torpedofahr¬
zeuge waren 178 vorhanden. Mit dem Jahre 1912 tritt eine Ver¬
mehrung der Flotte ein.

Die Bedeutung und Entwickelung der deutschen Kriegsflotte.
Eine starke Kriegsflotte ist unbedingt notwendig. Sie dient zum


